
Veranstalter
Augsburger Hospiz- und 
Palliativversorgung e.V. (AHPV)

Teilnehmerzahl

Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen beschränkt. 

Teilnahmevoraussetzung

Ausbildung zur PTA, bzw. berufliche Tätigkeit in einer 
Apotheke

Zertifikat | Teilnahmebescheinigung

Teilnahmebescheinigung des Veranstalters, 
Fortbildungspunkte der BLAK

Termine 
23.05.2017 + 24.05.2017   
Jeweils 8:30 bis 16:30 Uhr

Veranstaltungsort
Schlößle in Pfersee
Stadtberger Straße 21, 86157 Augsburg
2.OG

Auskunft | Organisation | Anmeldung
Fr. Susanne Kling
Augsburger Hospiz- und Palliativversorgung e.V. 
Telefon +49 821 455 550 - 0
Telefax +49 821 455 550 - 20
E-Mail anmeldung@ahpv.de

Anmeldung
bis 16. Mai 2017  Kennnummer: 2017_PTA
Die Teilnahme erfolgt nach Reihenfolge der Anmeldung. 
Die verbindliche Zusage erfolgt nach Überweisung der 
Kursgebühr.

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt 140,00 Euro;  
Im Kurspreis enthalten sind Skripte, Getränke und Imbiss.

} Förderung | Finanzierung
Wir beraten Sie gern zu Förder- oder  
Finanzierungsmöglichkeiten des Kurses.

Bankverbindung
Kreissparkasse Augsburg 
IBAN:  DE47 7205 0101 0030 1169 66 
BIC:  BYLADEM1AUG

Palliative Care Fortbildung für 
Pharmazeutisch-technische  
Assistenten

VERANSTALTER | INFORMATIONEN AUF EINEN BLICK

23. 
+ 

24. 
Mai
2017

Augsburger Hospiz- und  
Palliativversorgung e.V.

 



KURSLEITUNG | INHALTE | METHODENZIELSETZUNG DER FORTBILDUNG
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Apotheken sind neben Kliniken, Praxen oder Ambulanzen 
zentrale Orte der Beratung kranker Menschen und ihrer 
Angehörigen. Bei der Verwirklichung der allgemeinen 
und spezialisierten Palliativversorgung in unserer Region 
spielen die Apotheken eine wichtige Rolle: Sowohl im 
alltäglichen Kontakt wie auch im Notdienst sind es die 
Apothekenmitarbeiter die mit den Nöten und Problemen 
schwerstkranker und sterbender Menschen ganz unmit-
telbar konfroniert werden.

Dieses Fortbildungsangebot richtet sich an Pharmazeu-
tisch-technische Assistenten und Apothekenmitarbeiter 
aus verwandten Berufsgruppen

Ziel ist, die Beteiligten in das Konzept von Palliative Care 
einzuführen und die spezifische Beratungskompetenz zu 
stärken.

Kursleitung
Susanne Kling
Palliative Care Fachkraft, Kursleiterin DGP/DHPV

Inhalte
 ¡ Grundlagen von Palliative Care

 ¡ Hilfsmöglichkeiten durch das hospizlich-palliative Netz  
und die Trauerbegleitung in der Region

 ¡ Palliativpharmazie - palliativ relevante Medikamente

 ¡ Symptomkontrolle - Hilfestellung für Betroffene  
und pflegende Angehörige

 ¡ Hilfe für Trauernde

 ¡ Umgang mit schwierigen Gesprächen und belastenden  
Situationen im Arbeitsalltag

Methoden
 ¡ Vortrag

 ¡ Diskussion

 ¡ Gruppen- und Einzelarbeit

Referenten
 ¡ Alina Marheineke 
Apothekerin, Lehrstuhl für Palliativmedizin der LMU

 ¡ Renate Flach 
Vorsitzende Hospizgruppe „Albatros“ e.V.

 ¡ Dr. med. Dr. phil. Eckhard Eichner 
Leitender Arzt des SAPV Teams Augsburg, Palliativme-
diziner


